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5ǳǊŎƘŀǘƳŜƴΧ Überglückliche Ge-

sichter bei allen Beteiligten nach 

dem Schlusspfiff letzten Sonntag in 

Obermais! Das 2.Spiel in der noch 

jungen Landesliga-Saison hatte es 

richtig in sich. Die Zuschauer beider 

Mannschaften erlebten auf der 

α[ŀƘƴά  ōŜƛ ǎŎƘǿǸƭǿŀǊƳŜƳ ²Ŝtter 

eine emotionale Partie, mit dem 

besseren Ende für Natz. Zuvor mar-

ƪƛŜǊǘŜ α.ƻƳōŜǊά aŀǊƪŀǊǘ ƛƴ ŘŜǊ опΦ aƛƴǳǘŜ ǎŜƛƴŜƴ ŜǊǎǘŜƴ {ŀƛǎƻƴǘǊŜŦŦŜǊΦ Obermais setzte in 

der 2. Halbzeit voll auf Angriff und drückte Natz in die eigene Hälfte. Dass der Oberliga-

Absteiger es jedoch nicht schaffte, den Ausgleichstreffer zu erzielen, daran konnten auch 

nicht die lautstarken Fans der Heimmannschaft ändernΣ ŘƛŜ ȊǳƳ ¢Ŝƛƭ ŦǸǊ αǎǘŀŘƛƻƴǊŜƛŦŜά 

Stimmung sorgten.  

Natz war im Vergleich zum 1. Spiel gegen St. Pauls wie ausgewechselt und legte den nötigen 

Biss und Willen an den Tag, der am vorletzten Sonntag bitter fehlte. Besonders wichtig ist 

der Sieg für das Selbstvertrauen der jungen Truppe, die sich um jeden weiteren erspielten 

Punkt bestätigter fühlen kann. Die Mannschaft ist nun drei Punkte näher am Ziel herange-

rückt und bewies gleichzeitig, dass sie für jede Landesliga- Mannschaft ein unangenehmer 

Gegner bleibt. Trotzdem ist es noch ein sehr langer Weg bis zum 30. Spieltag im nächsten 

Jahr.   

 

Wieder zurück im Kader ist David Cassius (i.B. 

rechts), der seine Rotsperre abgesessen hat. Auch 

Innenverteidiger Alexander Tauber, der schon in 

Obermais in der Startelf stand, ist wieder einsatzbe-

reit. Dafür erwischte es Günther Prader (i.B. links). 

Der 22- jährige Verteidiger leidet schon seit Wochen 

an Leistenproblemen. Zurzeit absolviert er ein Son-

dertraining.  

 

 

Eine wŜŎƘƴǳƴƎ ƻŦŦŜƴΧ Gegen Pichl/Gsies gilt es heute, die Leistung der letzten Partie zu be-

stätigen. Als Motivation dürften der Mannschaft sicherlich die beiden Spiele im letzten Jahr 

dienen, die beide nicht gewonnen werden konnten (1:2 in der Hinrunde, 0:0 in der Rückrun-

de). Beide Mannschaften haben heuer jeweils einmal gewonnen und verloren. Gründe ge-

nug, um sich auf ein interessantes und spannendes Spiel zu freuen!   

Schon beim Einlaufen machten sich die Obermaiser Fans mit Pyro- 
Technik auf sich aufmerksam 
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Natz mit Sensationssieg 

Eisacktaler bezwingen Oberliga- Absteiger nach packender Partie verdient mit 0:1 

 

Lieferte eine starkes Spiel auf der rechten Seite: Daniel 
Mitterrutzner 

Es war sicherlich schwierig die Natzner Akteu-

re nach der 1:5- Pleite zum Auftakt gegen St. 

Pauls wieder neu zu motivieren und aufzurap-

peln. Doch in der Mannschaft scheint ein gro-

ßes Selbstvertrauen zu stecken. Von Unsi-

cherheit war jedenfalls von der ersten Minute 

an gegen Obermais nicht viel zu sehen. Ganz 

im Gegenteil. Die Schraffl- Elf präsentierte sich 

siegeshungrig und beherrschte die Begegnung 

phasenweise nach Belieben.  

Gleich zu Beginn entwickelte sich eine rasante 

Partie, wobei die Gäste ein klares Plus an 

Chancen und Ballbesitz vorweisen konnten. 

Nach einigen Annäherungsversuchen erwisch-

te Torgarant Markart den Oberliga- Absteiger 

eiskalt. Nach einer Zuckerflanke von Felix Hu-

ber drosch der Angreifer das Leder unhaltbar 

ins lange Eck (34.). Pech hatte nur wenige 

Minuten später Maxi Hofer. Der Torschütze 

der vergangenen Woche wurde mit einem 

Lochpass von Markart bedient und tauchte 

schließlich alleine vor Wieser auf. Mit seinem 

schwachen linken Fuß scheiterte der 18- Jähri-

ge am Obermaiser Schlussmann. 

Nach der Pause kam Obermais besser ins 

Spiel, klare Torchancen jedoch kamen dabei 

keine zustande. Die einzige gefährliche Szene 

ereignete sich in der 63. Minute, als Rainer 

den Natzner Schlussmann Mansoni überwin-

dete, aber nur den Pfosten traf. Natz wurde 

mit mehreren Kontern stets gefährlich, Tore 

allerdings fielen keine mehr. 

Obermais - Natz 

0 : 1 
Tore: 0:1 Markart (34.) 

Ein starker Rückhalt: Neuzugang 
Fabian Masoni 
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Pl.  Mannschaft   Sp   S U N   +   -   Diff.   Pkt.   

1.  St. Pauls  2 2 0 0 10:  1 9 6 

2.  Bozen96  2 2 0 0 7:  2 5 6 

3.  Virtus D. B.  2 2 0 0 6:  2 4 6 

4.  Weinstraße Süd  2 1 1 0 4:  0 4 4 

5.  Pichl Gsies  2 1 0 1 4:  2 2 3 

6.  SG Schlern  2 1 0 1 5:  4 1 3 

7.  Bozner Boden  2 1 0 1 4:  4 0 3 

8.  FC Meran  2 1 0 1 2:  2 0 3 

9.  SC Passeier  2 1 0 1 1:  1 0 3 

10.  Latsch  2 1 0 1 2:  4 -2 3 

11.  Natz  2  1  0  1  2:  5  - 3  3  

12.  Stegen  2 1 0 1 1:  4 -3 3 

13.  Neugries  2 0 1 1 0:  3 -3 1 

14.  Obermais  2 0 0 2 1:  3 -2 0 

15.  Nals  2 0 0 2 3:  7 -4 0 

16.  Moos  2 0 0 2 0:  8 -8 0 

 

Die Ergebnisse des 2. Spieltags  

Bozen96 - Neugries 3 : 0  

Pichl Gsies - Latsch 3 : 0  

Obermais - Natz 0 : 1  

Bozner Boden - Nals 3 : 1  

St. Pauls - Moos 5 : 0  

SC Passeier - FC Meran 1 : 0  

Virtus D. B. - SG Schlern 3 : 2  

Weinstraße Süd - Stegen 4 : 0  

Die Torschützenliste 

1 Tor Matthias Markart 

 Maxi Hofer (i. Bild) 



 

 

р Natzner Sportblattl   Saison 2013/2014                              Ausgabe 2 vom 15.09.2013 

.ÁÔÚ ÉÎ :ÁÈÌÅÎ 

 

 

  

Pl.  Mannschaft   Sp   S U N  +   -   Diff.   Pkt.   

1.  St. Pauls  1 1 0 0 5:  0 5 3 

2.  Weinstraße Süd  1 1 0 0 4:  0 4 3 

3.  Bozen96  1 1 0 0 3:  0 3 3 

4.  Pichl Gsies  1 1 0 0 3:  0 3 3 

5.  Bozner Boden  1 1 0 0 3:  1 2 3 

6.  SG Schlern  1 1 0 0 3:  1 2 3 

7.  Virtus D. B.  1 1 0 0 3:  2 1 3 

8.  FC Meran  1 1 0 0 2:  1 1 3 

9.  Latsch  1 1 0 0 2:  1 1 3 

10.  SC Passeier  1 1 0 0 1:  0 1 3 

11.  Stegen  1 1 0 0 1:  0 1 3 

12.  Neugries  1 0 1 0 0:  0 0 1 

13.  Obermais  1 0 0 1 0:  1 -1 0 

14.  Nals  1 0 0 1 2:  4 -2 0 

15.  Moos 1 0 0 1 0:  3 -3 0 

16.  Natz  1 0 0 1 1:  5 -4 0 

Pl.  Mannschaft   Sp   S U N  +   -   Diff.   Pkt.   

1.  St. Pauls  1 1 0 0 5:  1 4 3 

2.  Virtus D. B.  1 1 0 0 3:  0 3 3 

3.  Bozen96  1 1 0 0 4:  2 2 3 

4.  Natz  1 1 0 0 1:  0 1 3 

5.  Weinstraße Süd  1 0 1 0 0:  0 0 1 

6.  SG Schlern  1 0 0 1 2:  3 -1 0 

7.  Obermais  1 0 0 1 1:  2 -1 0 

8.  Pichl Gsies  1 0 0 1 1:  2 -1 0 

9.  FC Meran  1 0 0 1 0:  1 -1 0 

10.  SC Passeier  1 0 0 1 0:  1 -1 0 

11.  Nals  1 0 0 1 1:  3 -2 0 

12.  Bozner Boden  1 0 0 1 1:  3 -2 0 

13.  Latsch  1 0 0 1 0:  3 -3 0 

14.  Neugries  1 0 0 1 0:  3 -3 0 

15.  Stegen  1 0 0 1 0:  4 -4 0 

16.  Moos 1 0 0 1 0:  5 -5 0 

Heimtabelle Auswärtstabelle 
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Pichl Gsies  

 

 

Trainer Johannes Piffrader 

Eigentlich konnte sich Pichl/Gsies schon Ge-

danken für die 1. Amateurliga machen. Mit 

Vintl, Milland, Sarntal und Latzfons/Verdings  

hätten die Oberpusterer als fünfter Absteiger 

festgestanden. Da der Landesliga jedoch noch 

eine Mannschaft  für die Saison fehlte, fiel das 

Ergebnis auf Pichl/Gsies.  

{ǘŅǊƪŜƴΧ Die Truppe ist vor allem bei den 

Heimspielen ein unangenehmer Gegner. Unter 

anderem ist sie für ihr sehr kämpferisches  

 

 

 

 

Auftreten gut bekannt. Mit Thomas Piffrader 

hat sie einen jungen Stürmer in den Reihen, 

der immer für Tore gut ist (letztes Saison 18 

Tore)     

{ŎƘǿŅŎƘŜƴΧ Die Mannschaft ist sehr jung. 

Viele der Jungen konnten bis dato wenig bis 

gar keine Erfahrungen sammeln. Fazit: es wird 

auch in diesem Jahr ein Kampf bis zum Schluss 

um  den Klassenerhalt werden. 

.ƛǎƘŜǊƛƎŜǊ {ŀƛǎƻƴǾŜǊƭŀǳŦΧ Mit einer Niederla-

ge (1:2 gegen Meran) am ersten und einem 

souveränen 3:0- Erfolg am zweiten Spieltag 

(gegen Latsch) startet die Mannschaft um 

Neu- Trainer Johannes Piffrader in die Meis-

terschaft. Sturmtank Thomas Piffrader präsen-

tierte sich vor allem am vergangenen Sonntag 

bereits mit einer starken Form und steuerte 

zwei Treffer bei. 

Keeper Daniel Lahner 
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Saison Liga Spiel Ergebnis 
1976-77 3. Amateurliga Natz ς Pichl/Gsies 2 : 3 

  Pichl Gsies ς Natz 3 : 1 

1977-78 2. Amateurliga Pichl Gsies ς Natz 1 : 0 

  Natz ς Pichl/Gsies 2 : 1 

1978-79 2. Amateurliga Natz ς Pichl/Gsies 2 : 1 

  Pichl Gsies ς Natz 0 : 0 

2010-11 1. Amateurliga Pichl/Gsies ς Natz 2 : 3 

  Natz ς Pichl/Gsies 1 : 1 

2012-13 Landesliga Natz ς Pichl/Gsies 1 : 2 

  Pichl/Gsies ς Natz 0 : 0 

Die Bilanz Natz - Pichl/Gsies 

Spiele 10  10 

Unentschieden  3  

Siege 3  4 

Niederlagen 4  3 

Torverhältnis  12 : 14  

Höchster Heimsieg 2 : 1  3 : 1 

Höchster Auswärtssieg 2 : 3  2 : 3 

Torreichstes Spiel  2 : 3  

Einige Fakten: 

Es ist das 11. Punktespiel zwischen beiden Teams. 

tƛŎƘƭκDǎƛŜǎ ŜǊȊƛŜƭǘŜ ōƛǎ ŀǳŦ ȊǿŜƛ αbǳƭƭƴǳƳƳŜǊƴά ƛƴ Ƨe-

der Partie mindestens einen Treffer. Natz hingegen traf 

in drei Spielen nicht ins Schwarze. 
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Nun ist auch die Vorbereitungsphase im Ju-

gendfußball vorbei und es kann endlich wieder 

um Punkte gekämpft werden. 

Während die B- Jugend bereits ihr erstes 

Meisterschaftsspiel absolviert hat, beginnen 

die restlichen Teams an diesem Wochenende 

(gestern Samstag, 14.09.2013, Anm. d. Red.). 

Der ASV Natz schickt insgesamt vier Jugend-

mannschaften in die Meisterschaften. Eine B- 

Jugend, U 11, U 10 und eine U 8! Der Jahrgang 

Ωфу ǎǇƛŜƭǘ ƛƴ {ŎƘŀōǎ ŘƛŜ !- Jugend- Meister-

ǎŎƘŀŦǘΣ ǿŅƘǊŜƴŘ ŘŜǊ WŀƘǊƎŀƴƎ Ωлм ƛƴ wŀŀǎ ōŜƛ 

der U 13 auf Punktejagd geht.  

Vom Trainer- und Betreuerstab hat sich ge-

genüber dem letzten Jahr nicht viel geändert. 

Anstelle von Paul Gasser wird in diesem Jahr 

Harald Haitsma an der Seite von Trainer Ste-

fan Prader die B- Jugend betreuen.  

Das Team der U 11 ist hingegen gleich geblie-

ben. Trainiert werden die Burschen weiterhin 

von Günther Prader und David Cassius, zwei 

Leistungsträger der 1. Mannschaft. 

Ebenso die U 10 setzt weiterhin auf das Duo 

Alexander und Alois Prader. Betreut wird die 

Mannschaft wieder von Sylwia Huber. 

Die U 8 konnte seinen Trainer Kurt Holzer und 

Betreuer Thomas Ramoner bestätigen. Der 

große Kader war ausschlaggebend eine weite-

re Hilfe mit an Bord zu nehmen. Paul Kofler 

hat sich bereit erklärt dem Duo zur Seite zu 

stehen. 

Für dieses Jahr war mir als Sektionsleiter ein 

großes Anliegen vermehrt auf die Ausbildung 

der Torhüter zu achten. Mit dem ehemaligen 

Keeper der 1. Mannschaft, Patrick Fleckinger, 

konnte ein professioneller Tormanntrainer 

arrangiert  ǿŜǊŘŜƴΦ αCƭŜŎƪƛά Ƙŀǘ ƛƳ Wǳƴƛ ŘƛŜ 

Prüfung zum Trainer mit Bravour bestanden. 

Für die Fußballschule ist weiterhin Franz-Josef 

Michaeler zuständig. Auf seiner Seite konnte 

ein neuer, junger Trainer gewonnen werden. 

Michael Klement unterstützt ab diesem Jahr 

ǳƴǎŜǊŜ αYƭŜinǎǘŜƴάΦ 

Ein Dank gilt im Voraus den Trainern und Be-

treuern, aber auch denjenigen, die sich bereit 

erklärt haben im Dienste der Kinder zu stehen.  

Ich wünsche allen eine verletzungsfreie Saison 

mit viel Spaß bei den Spielen und einen sport-

lichen fairen Umgang mit Spielleiter und Geg-

ner

   

Sektionsleiter Alois Prader 
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Vorbericht Saison 2013/2014 
 

Auch in der Saison 2013/14 wird die Junio-

ǊŜƴƳŀƴƴǎŎƘŀŦǘ ŀƴ ŘŜǊ aŜƛǎǘŜǊǎŎƘŀŦǘ αtƻƻƭά 

teilnehmen. Nachdem man im vorigen Jahr 

den Titel gewinnen konnte, wird es dieses 

Jahr sehr schwer werden, diesen zu verteidi-

gen, denn mehrere Spieler des Vorjahres 

schafften jetzt bereits den Sprung in die erste 

Mannschaft und werden wahrscheinlich der 

Juniorenmannschaft nicht mehr zur Verfü-

ƎǳƴƎ ǎǘŜƘŜƴΦ 5ŀōŜƛ ǿǸƴǎŎƘŜƴ ǿƛǊ ŘŜƴ αWǳn-

ƎŜƴά ǾƛŜƭ DƭǸŎƪ ǳƴŘ ƘƻŦŦŜƴ ƴŀǘǸǊƭƛŎƘΣ Řŀss sie 

ŀǳŎƘ ƛƴ ŘŜǊ αYŀƳǇŦƳŀƴƴǎŎƘŀŦǘά ƛƘǊŜ ƎǳǘŜƴ 

Leistungen des Vorjahres bestätigen können. 

 

Die heurige Juniorenmeisterschaft besteht 

aus 6 Mannschaften, wobei bereits im Herbst 

jeweils das Hin- und Rückspiel stattfinden 

wird. Im Frühjahr wird dann wieder ein neuer 

Kreis zusammengesetzt und die Meisterschaft 

beginnt wiederum von Neuem. Die Gegner 

unserer Mannschaft heißen Schluderns, 

Latsch, Kaltern, Plose und Vintl.  

 

Auf diesem Wege wünschen wir der gesam-

ten Mannschaft viel Erfolg und eine gute 

Meisterschaft. 

 

Der Spielplan der Hinrunde: 
 
1. Natz ς Latsch   14.09.2013 

2. Schluderns ς Natz  21.09.2013 

3. Plose ς Natz   28.09.2013 

4. Natz ς Vintl   05.10.2013 

5. Kalterer Fußball ς Natz 12.10.2013 

 

David Bacher 

Trainer Markus Senoner 

Manuel Oberhuber 
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DŀƴȊ ƴŀŎƘ ŘŜƳ aƻǘǘƻ αȊǳŜǊǎǘ Řŀǎ ±ŜǊƎƴǸƎŜƴΣ Řŀƴƴ ŘƛŜ 

!ǊōŜƛǘά ōŜƎŀƴƴŜƴ ǳƴǎŜǊŜ мф CǳǖōŀƭƭŜǊƛƴƴŜƴ ǳƴŘ ƛƘǊŜ 

ǘǊŜǳŜ ¢ǊŀƛƴŜǊƛƴ aŀƴǳŜƭŀ αaŀƴǳά CƛŜŘƭŜǊ ŘƛŜ ƘŜǳǊƛƎŜ 

Saison mit einem turbulenten Hüttenlager Ende Juli. Zwei 

Tage später keuchte die noch untraininerte Mannschaft 

schon bei ihrem ersten Spiel in der heißen Mittagssonne, 

wo sie beim mittlerweile traditionelle Freundschaftsspiel 

im Rahmen des Peintner-Fließen-Turniers der 

Damenmannschaft aus Sterzing gegenüber stand. Am Tag 

danach begann für unsre Fußballmädels das langersehnte 

Training, welches in den ersten beiden Wochen von der 

neuen Ersatz-aŀƴǳ {ǘŜŦŀƴƛŜ α{ǘŜŦŦƛά ¦ƴǘŜǊŜƎŜƭǎōŀŎƘŜǊ 

geführt wurde. Die intensive Beanspruchung von vorher 

nicht wahrgenommenen Muskelpartien der Mädels, 

bescherte ihnen einige schmerzhafte Tage aber eine umso 

größere Motivation für die heurige Saison. 

Der Ernst des Lebens begann dann am Samstag, den 31. 

August, wo die Mannschaft im Pokalspiel auf ihre 

Erzfeinde (für Nicht-Fans: die Kampfmannschaft auf 

Pfalzen) traf. Zu gerne hätten die Natzner Mädels den 

Generinnen eine Niederlage verpasst, doch dazu kam es 

leider nicht. Niedergeschlagen verließen unsere 

Fußballgitschn den Platz mit einer 0:5 Niederlage. Beim 

Rückspiel am vergangenen Dienstag in Terenten, ließen 

sich die Natznerinnen jedoch nicht mehr so leicht 

unterkriegen und brachten ihre Konkurrentinnen mit 

mehreren Torchanzen aus der Ruhe. Nach langem hin und 

her, mussten unsere Mädels dann doch das erste Tor 

einstecken und gingen mit einem 0:1 in die Halbzeit. Trotz 

ihrer Motivation und Anstrengungen, kassierten sie in den 

ersten Minuten der zweiten Hälfte gleich das 0:2. 

Dennoch, oder erst recht, kämpften die Natzner Gitschn 

tapfer weiter und konnten sich bald über das erste Tor 

freuen, welches durch eine traumhafte Flanke von 

aƻƴƛƪŀ αaƻƴƛά aƛŎƘŀŜƭŜǊ ƳǀƎƭƛŎƘ ƎŜƳŀŎƘǘ ǳƴŘ Ǿƻƴ ±ŜǊŀ 

α[ŜǘȊƛǎά aƛǘǘŜǊǊǳǘȊƴŜǊ ǎƻǳǾŜǊŅƴ ƛƴǎ ƎŜƎƴŜǊƛǎŎƘŜ ¢ƻǊ 

platziert wurde. Trotzdem mussten unsre Fußballerinnen 

in ihren letzten schwachen Minuten noch zwei Bälle aus 

ihrem Tor fischen und beendeten somit das Spiel mit 

einem 1:4.  

 

Jetzt heißt es für unsre Mädels aus Fehlern lernen und 

einen super Start in der Hinrunde hinlegen, und wer 

ǿŜƛǖΧǾƛŜƭƭŜƛŎƘǘ ǎŜƘŜƴ ǎƛŜ ƛƘǊŜ ŀƭƭȊŜƛǘ ōŜƪŀƴƴǘŜ {ŜǊƛŜ 5 

irgendwann doch noch von oben. 

 

Der Spielplan der Hinrunde: 
 
1. Sterzing ς Natz  14.09.2013 

2. Natz ς Sarntal  21.09.2013 

3. Lana ς Natz   28.09.2013 

4. Natz ς Unterland Damen 05.10.2013 

5. Natz ς Stella Azzurra  12.10.2013 

6. Klausen ς Natz  19.10.2013 

7. Spielfrei   26.10.2013 

8. Partschings ς Natz  02.11.2013 

9. Natz ς Riffian Kuens  09.11.2013 

Trainerin Manuela Fiedler 
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±ƻǊōŜǊŜƛǘǳƴƎΧ Die B- Jugend (Jg. 99-00) begann 

mit der Vorbereitung am 07. August. Aufgrund 

der hervorragenden äußerlichen Bedingungen 

und einem bestens präpariertem Fußballfeld 

konnte eine nahezu reibungslose Vorbereitungs-

phase durchgezogen werden.  

Es wurde zwei bis drei Mal in der Woche trainiert, 

mit je einem Freundschaftsspiel!  

 

Freundschaftsspiele im Überblick: 

Natz ς Ridnaun  2 : 7 

Natz ς Feldthurns 3 : 5 

Natz ς Plose    5 : 5 

Raas (U 13) ς Natz 2 : 9 

 

1. Spieltag: 

Natz ς St. Georgen B  4 : 3 

Tore: Stefan Bacher (2), Florian Lechner, Elias Knollseisen 

Mit einem Heimsieg startete die B- Jugend in die 

Meisterschaft. Eher glücklich kamen die Treffer 

auf Seiten der Heimmannschaft zustande. St. 

Georgen spielte einen schönen Fußball und war 

vor alle im ersten Abschnitt überlegen.  

Mit drei Weitschüssen in Halbzeit zwei konnte aus 

einem 1:3- Rückstand noch ein 4:3- Sieg gefeiert 

werden.  

Die Tabelle 

1. Taufers 1 1 0 0 9:0 3 

2. Kronteam 1 1 0 0 5:1 3 

3. Freienfeld 1 1 0 0 3:0 3 

4. Ahrntal 1 1 0 0 2:0 3 
5. Olang 1 1 0 0 2:0 3 

6.  Natz 1 1 0 0 4:3 3 

7. St. Georgen B 1 0 0 1 3:4 0 

8. SSV Brixen B 1 0 0 1 0:2 0 
9. Hochpustertal 1 0 0 1 0:2 0 

10. Mareo 1 0 0 1 0:3 0 

11. Vintl 1 0 0 1 1:5 0 

12. USD Brixen 1 0 0 1 0:9  0 

 

Die Torschützenliste: 

 

2 Tore: Stefan Bacher 

1 Tor: Elias Knollseisen 

 Florian Lechner 

  

Matthias Hilpold (links) und Andreas Fusco 

Erzielte den Führungstreffer gegen St. Georgen B: Stefan Ba-
cher (Bildmitte) 
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Vorbereitungszeit heißt im Jugendfußball 
meistens Turnierzeit. Die U10 um das 
Trainerduo Alexander und Alois Prader 
nahmen wie jedes Jahr an zwei Wett-
kämpfen teil.  
Am letzten Augusttag trat die Truppe 
ōŜƛƳ αYǊƻƴ!Ŏǘƛƻƴά- Cup in Stegen teil. 
Ganze 16 Mannschaften aus ganz Südtirol 
waren für das alljährliche Turnier ange-
meldet. Der ASV Natz war das erste Mal 
dabei. Doch es lief nicht gut für Natz, zu-
mal der nötige Kampf und der Zusam-
menhalt in der Mannschaft fehlte.  
 
Besser lief es beim traditionellen Herbstturnier in Plose/St. Andrä. Mit einer ganz anderen 
Einstellung sorgte die Truppe dafür, dass der gute 4. Platz erreicht wurde. In den Gruppen-
spielen spielte sich Natz viele gute Torchancen heraus. Lediglich im Spiel um Platz 3 gegen 
Lüsen sah man der Mannschaft die Müdigkeit an. Doch nichts desto trotz war es ein guter 
Test vor dem Meisterschaftsbeginn.   
 

 αYǊƻƴ!Ŏǘƛƻƴά- Cup in Stegen Turnier in St. Andrä 
Vorrundenspiele Natz ς USD St. Martin i. T. 2 : 0 Natz ς Aicha  4 : 0 

Natz ς SSV Ahrntal 1 : 4 Natz ς Milland II 5 : 0 

Natz ς Hochpustertal  0:2 Natz ς Vahrn  1 : 2 

Finalspiel Natz ς Stegen 0 : 1 Natz ς Lüsen  0 : 2 

 

5ψ 

Für die U8, die heuer wieder von Kurt und 
Thomas trainiert wird, begann am 19. Au-
gust das Training. Gleich wie im Vorjahr 
wird wieder am Montag und Mittwoch 
von 18.00 Uhr bis 19.15 Uhr trainiert. 
Die Mannschaft besteht heuer aus den 
Jahrgängen 2005 und 2006 und umfasst 
16 Spieler. 
Die Jungs starteten wieder mit vollem Ehr-
geiz und Einsatz. 
Dies wurde auch schon beim Turnier in St. 
Andrä am 7. September eindrucksvoll ge-
zeigt. 

Wir gewannen das Turnier nach tollen 
Spielen dann auch verdient; und das auch 
noch ohne Gegentor! Zudem hatten wir 
mit Michi Peintner auch noch den besten 
Torschützen des Turniers. Somit konnten 
wir zwei Pokale aus St. Andrä entführen. 
Am 14. September beginnt dann die Meis-
terschaft mit dem Auswärtsspiel in Kiens. 
Wir hoffen auf aufregende Spiele und 
wieder auf die tolle Unterstützung der 
Eltern. 

 
Kurt und Tom 
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Bampa und Peppi inmitten schneidiger Frauen 

Agnes und Ulli mitn "Principe" 


